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Modulcode Modulbezeichnung Zuordnung 

MARC1110 
WPM Modulbereich A – Bauwerksanalyse Master 
Studiengang MA Architektur 

Fakultät Architektur und Stadtplanung 
 

Modulverantwortlich Prof. Bernhard Haag 
Modulart Wahlpflichtmodul 
Angebotshäufigkeit 1x jährlich im WiSe 
Regelbelegung /  
Empfohlenes Semester keine Empfehlung - individuell wählbar 

Credits (ECTS-Punkte) 5 

Leistungsnachweis 

Studienleistung 
 
Die Studienleistung wird benotet. Sie wird als Portfolioprüfung durchge-
führt: 
Gruppenarbeit mit einer selbst organisierten Exkursion zu ausgewählten 
Projekten, Präsentation der Analyse in einem Vortrag ergänzt durch Mo-
delle in individuell unterschiedlichen Maßstäben und Dokumentation in 
Plakatform. 
 

Unterrichtssprache Deutsch 
Voraussetzungen  
für dieses Modul 

- 
 

Modul ist Voraussetzung für 
Aus den Modulbereichen A, B und C sind bis Ende des 3. Studiensemes-
ters insgesamt 35 CP zu erwerben. Aus jedem Modulbereich ist mindes-
tes eine Studienleistung zu erbringen. 

Moduldauer 1 Semester 

Notwendige Anmeldung 

Maximale Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldung erfolgt durch: (siehe 
unten): Einwahl über MoodleHier können Sie weitere Anmeldeinfor-
mationen eingeben.  
Insbesondere bei beschränkter Teilnahmemöglichkeit sollten Sie 
angeben:  
- Wie kann man sich anmelden (elektronisches Verfahren,  
  Aushang, moodle-Einschreibung, Mailverteiler…)?  
- Gibt es besondere Regelungen beim Auswahlverfahren der  
  Teilnehmer, z.B. zum Nachteilsausgleich oder eine Prioritäten- 
  liste mit welchen Kriterien?  
- Wann beginnt die Anmeldezeit und wann ist Anmeldeschluss?  
- Was passiert, wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht  
  oder überschritten wird?  
Möchten Sie nichts eintragen, dann ein Leerzeichen eingeben. 
 

Verwendbarkeit des Moduls - 
 

Lehrveranstaltung Dozent*in Art Kurs-
größe 

An-
zahl 

Kurse 
SWS 

Workload (in h) 

Prä-
senz 

Selbst-
stu-
dium 

1 
Seminar Modulbe-
reich Konstruktion + 
Planung 

Alle Prof. ARC 
Lehrgebiet Kon-
struktion + Pla-
nung 

Seminar 15 1 2 30 120 

2 Titel der Lehrveran-
staltung. Dozent*in 

Wählen Sie 
ein Element 
aus. 
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3 
Titel der Lehrveran-
staltung. 

Dozent*in Wählen Sie 
ein Element 
aus. 

     

4 
Titel der Lehrveran-
staltung. 

Dozent*in Wählen Sie 
ein Element 
aus. 

     

5 
Titel der Lehrver-
anstaltung. 

Dozent*in Wählen Sie 
ein Element 
aus. 

     

Summe 2,0 30 120 
Gesamtworkload für das Modul 150 

 

Qualifikationsziele 

 
Die Erarbeitung einer Gebäudeanalyse ergänzt die Wissensvermittlung 
mit einem eigenen Beitrag, der die Fähigkeiten zur Auswahl, Analyse und 
Darstellung und Bewertung von Architektur mit seinen vielfältigen Aspek-
ten trainiert. Durch die Form der Gruppenarbeit werden Schlüsselqualifi-
kationen wie Arbeitsorganisation und Diskussionskultur erworben. Die 
Vorstellung der Ergebnisse vor der Gesamtgruppe schult den Umgang 
mit aktuellen Präsentations- und Vortragstechniken und bereitet auf die 
Präsentation der anschließenden Masterarbeit und Projektpräsentatio-
nen in der Berufspraxis vor. 
 

Inhalte 

 
In der Veranstaltung werden vorbildliche Beispiele aus der aktuellen Ar-
chitekturdiskussion behandelt. Die Schwerpunkte liegen dabei auf be-
sonderen Aspekten der Baukonstruktion, des Tragwerks und der Gebäu-
detechnik. Neben der hauptsächlichen Beschäftigung mit verschiedenen 
Typologien basierend auf Gebäudeorganisationen, Tragstrukturen, De-
tailausbildungen und der Abhängigkeit von Energieeinsatz und gebäude-
technischer Ausstattung sollen Sonderlösungen aus dem gesamten 
Spektrum des Bauens und seiner angrenzenden Disziplinen kennen ge-
lernt werden um aktuelle und zukünftige Entwicklungen im technischen, 
kulturellen und gesellschaftlichen Zusammenhang einordnen zu können. 
 
Von den Studierenden wird eine Gebäudeanalyse als Semesterarbeit an-
gefertigt und vorgetragen. Die Analysen sollen das gesamte Spannungs-
feld der architektonischen Entscheidungen von großmaßstäblichen Über-
legungen bis hin zu dem ausgeführten Detail aufzeigen. Die ausgewähl-
ten Gebäude sind realisiert und müssen vor Ort besichtigt und analysiert 
werden. Planunterlagen und weitere Informationen müssen von den pla-
nenden Architekten und Ingenieuren eingeholt werden. 
 
Durch die öffentliche Präsentation der Bauwerksanalysen wird eine Platt-
form zum gemeinsamen Informationsaustausch und der Diskussion über 
aktuelle Fragen der Typologie, Gestaltung, Funktion, Konstruktion, Ener-
gieeffizienz sowie deren Beurteilung im fachlichen und gesellschaftlichen 
Kontext geschaffen. 
 

Literatur 
 

Literaturempfehlungen werden themenbezogen ausgegeben 
 

 


